
Zur Vielfalt der Komplexchemie – Ein Experiment 

 

 

Anleitung 
 

Chemikalien 

Wässrige Nickel(II)-chlorid-Lösung (1.0 M), konzentrierte Salzsäure 32% (ca. 10 M), Natronlauge 
30% (ca. 10 M), Ammoniak-Lösung 25% (ca. 13 M), wässrige Ethylendiamin-Lösung (1.0 M) und 
Dimethylglyoxim-Dinatriumsalz-Octahydrat. 

Sicherheitshinweise zu den Chemikalien sind im hinteren Teil dieser Anleitung zu finden! 

 

Hinweis 

Das Experiment wird in einem einzigen Reagenzglas durchgeführt. Die hier aufgeführten Volumina 
beziehen sich auf ein Reagenzglas, welches eine Höhe von ca. 20 cm und einen Durchmesser von mind. 
2 cm aufweist. 

Während des ganzen Experimentes sollten dünne Latex-Schutzhandschuhe und eine Schutzbrille 
getragen werden! Der Inhalt des Reagenzglases muss am Ende des Experimentes in einem Kanister 
für Schwermetallsalz-Lösungen entsorgt werden. 

 

Durchführung 

Im Reagenzglas werden 4 ml der 1 M Nickel(II)-chlorid-Lösung vorgelegt: Für die grüne Farbe der 
Lösung verantwortlich sind die Hexa-aqua-nickel(II)-Ionen. 

Nun werden 4 ml der konzentrierten Salzsäure zur Nickel(II)-chlorid-Lösung gegeben: Für die 
gelbgrüne Farbe der Lösung verantwortlich sind die Tetra-chloro-niccolat(II)-Ionen. 

Danach wird die saure Lösung vorsichtig mit 4 ml der 30%-igen Natronlauge neutralisiert (Tipp zur 
Verhinderung einer lokalen Ausfällung von Nickel(II)-hydroxid: Während der portionenweise Zugabe 
der Natronlauge das Reagenzglas immer wieder schütteln. Vorsicht starke Wärmeentwicklung!). 
Nun werden 4 ml der konzentrierten Ammoniak-Lösung zugegeben: Für die blaue Farbe der Lösung 
verantwortlich sind die Hexa-ammin-nickel(II)-Ionen. 

Anschliessend werden 12 ml der 1 M wässrigen Ethylendiamin-Lösung in das Reagenzglas gegeben: Für 
die violette Farbe der Lösung verantwortlich sind die Tris-ethylendiamin-nickel(II)-Ionen. 

Abschliessend werden 10 Tropfen einer wässrigen Lösung des Salzes Dimethylglyoxim-Dinatriumsalz-
Octahydrat („ca. ½ Polylöffel in 10 ml demineralisiertem Wasser lösen“) in das Reagenzglas getropft: 
Für die tiefrote Farbe der Suspension verantwortlich ist der ungeladene Di-dmgH-nickel(II)-
Komplex. 



Sicherheitshinweise zu den verwendeten Chemikalien 
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